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Es ist Zeit für neue Zeiten 
 
Als virtuelles Unternehmen sind wir hochflexibel, kostengünstig und orientieren uns ausschließlich an Ihren Wün-
schen und Bedürfnissen. Damit wir schnell konkretisieren können, mit welchen Leistungen wir Sie und/oder Ihre 
Mitarbeiter schulen, beraten oder unterstützen sollen, benutzen Sie bitte unten folgende Kurzmitteilung und sen-
den sie umgehend per "Schneckenpost", Fax oder E-Mail an uns zurück. 

Anforderung für Betriebsratsarbeit 
 

A Bitte bieten Sie uns ein Standardseminar für Betriebsratsmitglieder an 

 


1 Basis-Seminar (BR I)  BR II  BR III  BR IV  AR I  AR II 

Zeitpunkt/-raum vom: bis: in (Ort): 
 
 

oder ein themenorientiertes Seminar  

Thema:  
Betrieb/Branche:  

Zeitpunkt/-raum:  
 

B Wir sind interessiert an 

 Einem unternehmensbezogenen Seminar 
 Einer Klausurtagung 
 Beratung/Sachverständiger für den Betriebsrat gem. § 80 Abs. 3 oder § 111 BetrVG 
 Sonstiges, bitte erläutern 
  

Name, Vorname  

Funktion  BRV     stellv. BRV 

Betrieb  

Adresse  

PLZ, Ort  

Telefon:  

E-Mail-Adresse  

   
Ort, Datum  Unterschrift 
 

                                                           
1
 Zutreffendes bitte ankreuzen. Eine Kurzbeschreibung der Seminare finden Sie auf der Rückseite und unter www.vircon.de 



Raum für 
Eräuterungen: 

 

 

  

  
 

 

 
 

BR I Das 
Virtuell Consult 

  - Basis - Seminar  (BR I) vermittelt Ihnen erste Einblicke in die Syste-

matik des Arbeitsrechts, Grundlagen über die Zusammenarbeit zwischen Betriebsrat und Ar-
beitgeber, die Geschäftsführung, die Beteiligungs- und Mitbestimmungsrechte des Betriebsra-
tes und berücksichtigt  Ihre Erfahrungen, betrieblichen Beispiele und Fragen. Neben der 
notwendigen Literatur (Gesetze und Kommentare) erhalten Sie eine umfangreiche schriftliche 
Ausarbeitung der Seminarinhalte (Reader) und ein Protokoll über Ihre Arbeitsergebnisse 

 

 
 

 

BR II Während diese Seminars erfahren und üben Sie: 
 

 Was ist eine Versetzung, Einstellung, Ein- oder Umgruppierung? 

 In welcher Weise muss der Arbeitgeber den Betriebsrat beteiligen? 

 Wann und wie könnte der Betriebsrat den Maßnahmen des Arbeitgebers widersprechen 
und welche Auswirkungen hat dies? 

 Welche Besonderheiten gibt es bei befristeten Arbeitsverhältnissen? 

 Was ist eine ordentliche, außerordentliche, betriebsbedingte und personenbedingte 
Kündigung? 

 Was ist eine Abmahnung,  führt sie automatisch zur Kündigung? 

 Wie kann der Betriebsrat reagieren, wenn einem Betriebsratsmitglied versetzt oder ge-
kündigt werden soll? 

 Wie können Arbeitnehmer unzumutbare oder ungerechtfertigte Maßnahmen des Arbeit-
gebers anfechten?  

Was ist zu tun, wenn ein Arbeitgeber ständig ohne Anhörung des Betriebsrates  Maßnahmen 
durchführt 
 

 

 

BR III An Hand ausgewählter betrieblicher Fälle aus Ihrer Erfahrung  - insbesondere der 

Arbeitszeitgestaltung - lernen Sie quasi unter Praxisbedingungen: 
 

 Wann kann ich mitbestimmen oder nicht? 

 Welche Gesetze und Tarifverträge muss ich beachten? 

 Was ist eine Betriebsvereinbarung, wie wirken ihre Bestimmungen, wie fasse ich sie 
ab und wie lange gilt sie überhaupt? 

 Wie bereite ich mich auf eine Verhandlung mit Arbeitgeber vor? 

 Wann ist eine Verhandlung gescheitert? 

 Was ist eine Einigungsstelle, wie setzt sich zusammen und wie wird sie durch den Be-
triebsrat bestellt? 

 Was ist zu tun, wenn der Arbeitgeber mitbestimmungspflichtige Maßnahmen ohne 
Zustimmung des Betriebsrates durchführt? 

 
In Arbeitsgruppen (Bildung von kleinen Betriebsräten) werden der erforderliche Schriftwechsel 
mit dem Arbeitgeber geübt, Betriebsvereinbarungen abgefasst, Verhandlungen mit dem Ar-
beitgeber und eine Einigungsstelle simuliert. 
 

 

 

AR I Betriebsräte arbeiten auf der Grundlage des Betriebsverfassungsrechts und müssen 

dabei weitere Gesetze, Tarifverträge, Verordnungen, Erlasse, usw. beachten und berücksichti-
gen.  
§ 80 Abs. 1 Nr. 1 BetrVG  verpflichtet den Betriebsrat, die Anwendung vorstehender Rechts-
normen, die zugunsten der Arbeitnehmer bestehen, zu überwachen und gegebenenfalls auf 
ihre Einhaltung zu drängen. 
 
Auf diesem Kompaktseminar werden wichtige Gesetze und Bestimmungen behandelt, mit 
denen Betriebsräte immer wieder konfrontiert werden. Dabei werden die Rechtsnormen in 
einen praxisbezogenen Zusammenhang gestellt und anhand konkreter betrieblicher Fragestel-
lungen erläutert.  
 

 


